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Modell der Aufstiegskompetenzen (allgemein) 

3 Quelle: In Anlehnung an: Grimme, J. (2012). Analyse karriereförderlicher Arbeitsbedingungen. Eine geschlechtstypische Betrachtung, S. 94.  



Anwendung auf Soziale Berufe 
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Quelle: Sosa y Fink (2013). Aufstiegsbedingungen weiblicher Führungskräfte unter besonderer Berücksichtigung des Gesundheits- und 
Sozialwesens. in: T. Ayan (Hrsg.), Einsteigen, Umsteigen, Aufsteigen. Personenbezogene und strukturelle Rahmenbedingungen für Berufe 
und Bildungschancen im Sozial- und Gesundheitssektor, Kölner Wissenschaftsverlag, S.41-65. 

Aktives sich einbringen 
150% Engagement 

Souveränes Auftreten 
Selbstwirksamkeit verkörpern 

Bedürfnis nach Gestaltung 
Machtmotivation, Mut 

Streben nach beruflicher 
Entwicklung 
Ambition, Zielstrebigkeit 

Feldbeobachtung 
Stärken betonen 
Gespür für Situation 
Anspruch erheben 

Menschliche 
Kompetenz 
Stabilität 
Durchsetzungskraft  

Erfahrung 
Hohe Fachlichkeit 
Zusatzqualifikationen 

Politisches Wissen 



Impulsfragen zum Kompetenzportfolio 

 Wie schätzen Sie sich ein, hinsichtlich der vier 
Kompetenzfelder? 

 Worin sind Sie bereits gut ausgestattet? 

 Worin haben Sie dazu gewonnen? 

 Worin möchten Sie sich weiter entwickeln? 

 Was passt nicht zu Ihnen? 
 

 Wie würde eine gute Kollegin Sie einschätzen? 
Bitte machen Sie sich Notizen dazu () 



Notizen 

Mein Kompetenzportfolio 

Gut ausgestattet bin ich in: Dazu gewonnen habe ich: 

Ich will mich weiter entwickeln 
in: 

Das passt nicht zu mir: 


